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Bezirksklasse Herren CUX Süd

ESC Geestemünde : Geestemünder TV III 
Freitag, 17.03.2023, 19:30 Uhr

ESC Geestemünde gegen Geestemünder TV III 7:9

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des Geestemünder TV III am vergangenen Freitag in der
Bezirksklasse Herren CUX Süd beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel beim ESC Geestemünde. Den
umjubelten Schlusspunkt unter das 10. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte das Doppel Hermann
/ Lindner. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Timo Hermann nun 5 Siege auf
dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Doppeln. Buck / Hartmann machten mit Hermann / Swonke beim 3:0 ziemlich
kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Das war ein souveräner Sieg. Die
gewinnbringende Taktik fehlte am Nachbartisch Offermann und Kolsch bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Hermann und Lindner ab Ballwechsel 1. Einen Zähler für die Mannschaft
verpassten Fu / Hartung bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Borg-Tojek /
Dowideit. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich
zwei Punkten Differenz endete. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Holger Lindner konnte Thomas Buck
anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Mika
Offermann kam mit der Spielweise von Timo Hermann am Tisch indessen gut zu Recht und musste
schlussendlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als deutlicher
Außenseiter gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Anschließend ging es beim Spielstand von 2:
3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Beim auf Basis der TTR-Werte eher
überraschend deutlichen 0:3 gegen Andreas Borg-Tojek fand wiederum Torge Hartmann von Anfang
an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen. Trotz
verlorenem ersten Satz drehte Maiko Chi-Wai Fu das als ausgewogen eingestufte Match gegen
Andreas Hermann und gewann in vier Sätzen. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Frank Hartung
nachfolgend gegen Jonas Swonke. Beim wenig später folgenden 0:3 gegen Mathias Dowideit fand
Florian Kolsch von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des ESC Geestemünde und des Geestemünder TV III.
Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Timo Hermann zunächst nicht gut aus, so
gewann Thomas Buck im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Bei der
wenig später folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Holger Lindner hatte Mika Offermann nur im
ersten Satz eine Chance. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten
Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Mit 3:1 siegte nachfolgend Torge Hartmann gegen
Andreas Hermann und gab dabei nur einen Satz ab. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Kurz
strauchelte er, aber letztlich war Maiko Chi-Wai Fu beim 11:9, 11:3, 4:11, 11:8 gegen Andreas Borg-
Tojek doch überlegen. Nach diesem Einzel steht Fu somit bei 9 Siegen und 7 Niederlagen seit
Beginn der Serie, während die Bilanz von Borg-Tojek ein 12:2 ausweist. Knapp an einem Sieg vorbei
schlidderte Frank Hartung nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Mathias Dowideit.
Am Ende gewann jedoch der Gast noch im Entscheidungsdurchgang. Schade, dass das Pulver
zwischenzeitlich verschossen war. Nach diesem Einzel steht Hartung somit bei 8 Siegen und 9
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Dowideit ein 4:1 ausweist. In toller
Verfassung präsentierte sich Florian Kolsch im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr
ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Jonas Swonke. Sehr eindeutig war hierbei der
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Verlauf des dritten Satzes, den Kolsch mit 0:11 verlor. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die
Spannung ihren Höhepunkt. 2:3 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Buck / Hartmann und
Hermann / Lindner am Tisch die Klingen kreuzten. Damit war der 9. Punkt für den Geestemünder TV
III im Kasten.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des ESC Geestemünde die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 6:18 bei 3 Saison-Siegen, 9 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Für
die Mannschaft des Geestemünder TV III geht es stattdessen am 23.03.2023 gegen den TSV
Sandstedt nochmal um Punkte.

 Statistik:
 ESC Geestemünde

Doppel: Buck / Hartmann 1:1, Offermann / Kolsch 0:1, Fu / Hartung 0:1 
Einzel: T. Buck 1:1, M. Offermann 1:1, T. Hartmann 1:1, M. Fu 2:0, F. Hartung 1:1, F. Kolsch 0:2 

 Geestemünder TV III
Doppel: Hermann / Lindner 2:0, Hermann / Swonke 0:1, Borg-Tojek / Dowideit 1:0 
Einzel: T. Hermann 0:2, H. Lindner 2:0, A. Hermann 0:2, A. Borg-Tojek 1:1, M. Dowideit 2:0, J.
Swonke 1:1


